
Stiftskirche Stuttgart 
Chororgel, Disposition seit 2003 
 
 
I. Manual 
Flöte    8’ 
Principal   4’ 
Sesquialtera   2fach 
- Vorabzug   2 2/3’   Vorabzug neu  
Mixtur   3-4fach 2’ 
- Vorabzug   2’   Vorabzug neu  
 
II. Manual 
Gedeckt   8’ 
Blockflöte   4’ 
Principal   2’ 
Zimbel    2-3fach 1’ 
Krummhorn  8’ 
 
Pedal 
Subbass  16’ 
Gedecktbass   8’   (Auszug aus Subbass) 
Octavbass  8’ 
Choralbass  4’   (Auszug aus Oktavbass) 
Trompete  8’   (aus der HW-Trompete 16’ der alten Hauptorgel) 
 
Koppeln II/I, I/P, II/P 
 
Die Chororgel wurde 1953 von der Firma Weigle erbaut und während der Renovierung der 
Stiftskirche von 1999 – 2003 ausgelagert. Die Firma Mühleisen hat die Orgel im Jahr 2003 
technisch und klanglich überarbeitet, wieder eingebaut und mit einem Register der alten 
Hauptorgel auf 14 Register erweitert. Die Traktur der Orgel ist wie bisher mechanisch in den 
beiden Manualen und elektropneumatisch im Pedal. Das äußere Erscheinungsbild wurde 
durch eine neue Lasur dem neu gestalteten Kirchenraum angepasst. Die Windanlage befindet 
sich wieder in einem Raum des Südturms oberhalb der Orgel.  
 


